














Der Public Square im Zentrum von Youngstown. Wie in kaum einer anderen 

amerikanischen Metropole blieben hier die Zeugen früher Hochhaus-Archi-

tektur nahezu unverändert erhalten. 1909 baute der Architekt Albert Kahn 

das Verwaltungsgebäude der Mahoning National Bank. Die traditionsreiche 

Bank wurde 1999 von der Sky Financial Group übernommen, die selbst 

2007 in der Huntington-Gruppe aufging.

Mill Creek Park war bei der Eröffnung 1891 die erste öffentliche Parkanlage 

im US-Bundesstaat Ohio. Im Zentrum steht die 1843 von German Lan-

terman gebaute Mühle. Bis 1888 war sie in Betrieb. 1933 wurde in dem 

Gebäude ein Naturkunde-Museum eingerichtet, seit 1972 ist Lantermans 

Mill ein historisches Museum.

führt uns im Youngstown Historical Center of Industry & Labor, dem 1986 vom 
amerikanischen Stararchitekten Michael Graves entworfenen lokalen Indust-
riemuseum. Sie arbeitete früher in der Kantine eines Stahlwerkes und formu-
liert, was bis heute viele Menschen bewegt: „Viele Menschen verlassen das 
Tal. Die jungen Leute studieren an unserer Universität und ziehen dann fort, 
weil die Arbeitsbedingungen an anderer Stelle besser sind.“

Youngstown 2010
Welche Perspektiven bietet das Mahoning Valley? Gibt es wirklich keine ande-
re Alternative als die, das berufliche und persönliche Glück außerhalb des 
Mahoning Valley zu suchen? Im Dezember 2002 hoben die Stadt und mehr 
als 800 engagierte Bürger die Initiative „Youngstown 2010“ aus der Taufe. Ihr 
Ziel, mit den Erfahrungen aus der Vergangenheit auf die nachhaltigen Stärken 
der Stadt zu setzen.

Eine dieser gewachsenen Stärken ist der Zusammenhalt der Nachbarschaften. 
„Youngstown 2010“ akzeptiert, dass Youngstown heute eine deutlich kleinere 
Stadt ist als in ihrer Vergangenheit als Steel Town. Um sich aus der Abhängig-
keit von industriellen Monokulturen wie der Stahl- oder der Automobilindustrie 
zu lösen, fördert „Youngstown 2010“ das Wachstum und die Ansiedlung klei-
nerer und mittlerer Unternehmen aus den unterschiedlichsten Branchen. Um 
für diese Unternehmen ein attraktives Umfeld zu bieten, investiert die Stadt in 
den Ausbau der Universität, bietet einen sehr guten Gesundheitssektor und 
fördert Kunst und Kultur. In den Nachbarschaften setzt „Youngstown 2010“ auf 
öffentliche und private Initiativen zur Verbesserung des Wohnumfeldes mit In-
vestitionen in die Infrastruktur, das Schulwesen und die Sicherheit.

www.youngstown2010.com

Sharing a Vision
Jay Williams wurde 2005 zum Bürgermeister von Youngstown gewählt. Er ist 
nicht nur der erste afroamerikanische Bürgermeister der Stadt, sondern auch 
mit 37 Jahren der bisher jüngste: „Mein Ziel ist es, mit der Vergangenheit zu 
brechen“, sagt er. „Mein Ziel ist es, die Komfortzone des Status quo zu verlas-
sen und in eine viel versprechende Zukunft zu investieren.“ Und so macht er 
sich daran, die Vision von „Youngstown 2010“ voranzutreiben.

Die Familien der Kohle- und Stahlpioniere sind bereit, die Vision von „Youngs-
town 2010“ mitzutragen – trotz oder gerade wegen der aktuellen Finanz- und 
Wirtschaftskrise, die Stadt und Region erneut besonders hart trifft. Im renom-
mierten Youngstown Country Club treffen sich die Nachfahren derer, die mit 
Pioniergeist und Mut die Wurzeln der Industrialisierung des Mahoning Valley 
vorangetrieben haben: nicht nur, um Golf zu spielen, sondern um gemeinsam 
mit den politischen Kräften an der Zukunft der Region zu arbeiten.

Revitalisierung von Stadt und Region
Die Vergangenheit als Steel Town U.S.A. hinterließ nicht nur Arbeitslosigkeit. Wie 
das Ruhrgebiet in Deutschland profitierten die Stadt und die Region vom einsti-
gen Reichtum. Was Anfang des 20. Jahrhunderts entstand, kann auch heute 
wieder die Grundlage für ein attraktives Arbeits- und Lebensumfeld sein.

Nicht nur die Universität mit ihren zahlreichen historischen Gebäuden im vik-
torianischen Stil, auch das 1919 gegründete Butler Institute of American Art 
und das 1931 in spanisch angehauchter Rokoko-Architektur gebaute Warner 
Theater prägen das kulturelle Leben der Stadt. Der historische Mill Creek Park 
und zahlreiche weitere öffentliche Grünanlagen bieten Raum für sportliche 
Aktivitäten aller Art. Die im Stadtzentrum von Youngstown ansässigen Banken 
und Versicherungen bemühen sich um die Revitalisierung der Geschäfts-
straßen rund um den Public Square.

Mut zur Zukunft
Auf dem Weg zu Altronic, Inc. passieren wir leer stehende Schnellrestaurants, 
wenig frequentierte Großparkplätze weitläufiger Einkaufszentren und vor allem 
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Hier wirkt die Initiative „Youngstown 2010“: Immer mehr Nachbar-

schaften werden mit einfachen Mitteln revitalisiert, zum Beispiel diese 

Stahlarbeitersiedlung in McDonald.

Die Youngstown State University mit ihren historischen Gebäuden ist ein 

Zentrum von Wissenschaft und Kultur – und damit eine Keimzelle des 

künftigen Wandels.

viele kleine Geschäfte. Die meisten von ihnen sind mühsam aufgebaute 
Familienbetriebe. Sie alle, das ist unübersehbar, wurden von der aktuellen 
Krise erneut hart getroffen.

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von Altronic, Inc. sind mehr als glück-
lich darüber, dass Bruce R. Beeghly in HOERBIGER einen auf Kontinuität, 
Langfristigkeit und Stabilität fokussierten Käufer für das Unternehmen ge-
funden hat. Nach den offiziellen Ansprachen bleiben Altronic-Mitarbeiter 
und die Gäste von HOERBIGER noch lange zusammen, um sich etwas 
kennenzulernen. Mit dem Gefühl, sich aufeinander verlassen zu können, 
geht man am Abend auseinander.

Bleibt nachzutragen: Mitte Februar 2009 können die Menschen im Maho-
ning Valley etwas aufatmen: „Lordstown expected to survive crisis“ meldet 
am 10. Februar die Tageszeitung „Tribune Chronicle“. Die verkehrsgünstige 
und im Vergleich zu anderen GM-Standorten im Winter weitgehend schnee-
freie Lage sichert den Standort des Automobilwerks im Mahoning Valley.

Familienbetriebe prägen das kleine Zentrum von Girard. Sie alle leiden 

unter den Auswirkungen der aktuellen Krise.
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Autoren und Fotografen
1 Sabine Mühlenkamp (40) lebt in Karlsruhe, wo sie Chemieingeni-
eurwesen studiert hat. Nach mehrjährigem Engagement als Redak-
teurin bei PROCESS, einer führenden Publikation für die Chemie- und 
Pharmaindustrie, arbeitet sie heute als freie Journalistin mit Schwer-
punkten in der Prozessautomatisierung, Pharma- und Verpackungs-
technologie. Regelmäßig publiziert sie Beiträge in Titeln wie vdi-nach-
richten, PROCESS, PharmaTEC, PROFIBUS Journal, Maschinenmarkt 
oder Logistik.      

2 Christian Novak (42) aus Korneuburg in Österreich ist seit 1985 als 
Profifotograf unterwegs. Er ist ein Allrounder in den Bereichen Wer-
bung, Industrie, Architektur, People und Reportage. Seine Auftrag-
geber sind Firmen, Werbeagenturen und Fachzeitschriften in Öster-
reich, Deutschland, den Niederlanden und Luxemburg.

3 Thomas Schmid (44) lebt und arbeitet als Journalist in Thailand. Nach 
dem Erwerb des Diploms in analytischer Chemie und einer vierjährigen 
Verpflichtung als Zeitsoldat bei der deutschen Luftwaffe begann er, die Welt 
zu bereisen. Mit touristischen Themen unternahm er seine ersten journali-
stischen Schritte. Mit wachsender Erfahrung begann er,  auch für interna-
tionale Magazine und Zeitungen zu schreiben. Aktuell ist Thomas Schmid 
für mehrere Presseagenturen in Thailand als Korrespondent tätig. Darüber 
hinaus arbeitet er für verschiedene Printmedien, so unter anderem für die 
Macau Daily Times und das Asia Image Magazin. Darüber hinaus ist er als 
Filmautor und Lektor tätig.

4 Ludwig Schönefeld (45) leitet den Zentralbereich Unternehmens-
kommunikation bei der HOERBIGER Holding AG. Mit Blick auf die 
Integration interessiert er sich ganz besonders für die Geschichte und 
die Unternehmenskultur von Unternehmen, die der HOERBIGER 
Konzern im Rahmen seiner globalen Wachstumsstrategie übernimmt. 
Für diese Ausgabe von MOTION schrieb er die Beiträge über Altronic, 
Inc. und das Mahoning Valley.

5/6 John Ulan und Ian Jackson sind Teilhaber in dem in Edmonton, Alberta, 
angesiedelten Unternehmen Epic Photography. Die beiden national aner-
kannten Fotojournalisten, die auch schon mit Preisen ausgezeichnet wur-
den, liefern regelmäßig Bilder von ganz West-Kanada für redaktionelle 
Beiträge, die in einer Reihe von örtlichen, nationalen als auch internationa-
len Zeitungen, Zeitschriften und Nachrichtenagenturen veröffentlicht wer-
den. Epic fotografiert außerdem Themen für Firmen und Regierungen so-
wie auch für Theater und gemeinnützige Organisationen. Zu den 
redaktionellen Kunden des Unternehmens gehören: Canadian Geogra-
phic, Canadian Press, Edmonton Journal, The Dallas Morning News, The 
Globe and Mail, The Los Angeles Times, Macleans, The Minneapolis Star 
Tribune, National Enquirer, National Post, The New York Times, The Toron-
to Star und USA Today.

7 Johannes Untch (43) stammt aus Siebenbürgen/Rumänien und wohnt 
heute in Würzburg, wo er Kommunikationsdesign studiert hat. Ab 1991 
arbeitete er für verschiedene Werbeagenturen und Unternehmen. Seit 
1998 ist Johannes Untch Grafikdesigner und Fotograf bei Vogel Business 
Media und leitet dort das Design- und Layout-Team. 

8 Klaus Vyhnalek (41) lebt und arbeitet als freier Fotograf in Wien. Mit 
spannend inszenierten Gegenlichtaufnahmen entwickelte er eine eigene 
Bildsprache. 2008 fotografierte Klaus Vhynalek für das Jahrbuch von 
HOERBIGER. In diesem Kontext begleitete er Autor Ludwig Schönefeld bei 
Altronic, Inc.

9 Sandra Winter (39) studierte Publizistik und Kommunikations-
wissenschaften in Wien und ist bereits seit 1992 journalistisch tätig. 
Anfangs schrieb sie für verschiedene Publikumsmedien, bis sie 
sich 1996 im technischen Fachjournalismus spezialisierte. 2002 
übernahm Sandra Winter die Chefredaktion von a3VOLT, einem öster-
reichischen Magazin, das sich schwerpunktmäßig mit den Themen 
Automatisierung, Elektrotechnik und Logistik beschäftigt. Mittlerweile 
arbeitet die Niederösterreicherin als freie Journalistin.
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